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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.06.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität am 16.07.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); § 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b) NHG, 

§ 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "Finnisch-Ugrische Philologie"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a) Fachstudium "Finnisch-Ugrische Philologie" im Umfang von 78 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C erfolgreich absolviert werden.

aa) Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 29 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.01: Grundfragen der Finnougristik (10 C, 4 SWS).............................................................3264

M.Fin.02a: Kultur finnisch-ugrischer Völker (7 C, 2 SWS)...........................................................3265

M.Fin.08: Finnougristische Sprachwissenschaft (8 C, 4 SWS)....................................................3277

M.Fin.09: Kleine Sprache II (4 C, 2 SWS)...................................................................................3279

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 49 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden,
können dabei nicht berücksichtigt werden:

i) Sprachbeherrschung A (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3255

B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3258

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)..................................................3261

M.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen II (8 C, 1 SWS).... 3291

ii) Sprachbeherrschung B (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3249

B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3250

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS)...................................................3251

M.Fin.14: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen I (8 C, 1 SWS)..... 3289

iii) Sprachbeherrschung C (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:
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iv) Sprachpraxis A (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.04a: Sprachpraxis I: Landeskunde Estlands (5 C, 2 SWS).......................................... 3268

M.Fin.04b: Sprachpraxis I: Landeskunde Finnlands (5 C, 2 SWS)........................................ 3269
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v) Sprachpraxis B (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.12a: Sprachpraxis II: Landeskunde Estlands (5 C, 2 SWS)......................................... 3283

M.Fin.12b: Sprachpraxis II: Landeskunde Finnlands (5 C, 2 SWS)....................................... 3284

M.Fin.12c: Sprachpraxis II: Landeskunde Ungarns (5 C, 2 SWS)..........................................3285

vi) Synchrone Grammatik (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.07a: Synchrone Grammatik des Estnischen (4 C, 2 SWS).......................................... 3274

M.Fin.07b: Synchrone Grammatik des Finnischen (4 C, 2 SWS)...........................................3275

M.Fin.07c: Synchrone Grammatik des Ungarischen (4 C, 2 SWS)........................................ 3276

vii) Literatur

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.10a: Literatur Estlands (5 C, 2 SWS)........................................................................... 3280

M.Fin.10b: Literatur Finnlands (5 C, 2 SWS)..........................................................................3281

M.Fin.10c: Literatur Ungarns (5 C, 2 SWS)............................................................................3282

viii) Fachsprache (gewählte Erstsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.13a: Fachsprache Estnisch (10 C, 4 SWS).................................................................. 3286

M.Fin.13b: Fachsprache Finnisch (10 C, 4 SWS).................................................................. 3287

M.Fin.13c: Fachsprache Ungarisch (10 C, 4 SWS)................................................................3288
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cc) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

dd) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

b) Fachstudium "Finnisch-Ugrische Philologie" im Umfang von 42 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden.

aa) Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 17 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.01: Grundfragen der Finnougristik (10 C, 4 SWS).............................................................3264

M.Fin.02a: Kultur finnisch-ugrischer Völker (7 C, 2 SWS)...........................................................3265

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 25 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden,
können dabei nicht berücksichtigt werden:

i) Sprachbeherrschung A (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3255

B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3258

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)..................................................3261

M.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen II (8 C, 1 SWS).... 3291

ii) Sprachbeherrschung B (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3249

B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3250

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS)...................................................3251

M.Fin.14: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen I (8 C, 1 SWS)..... 3289

iii) Sprachpraxis (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.04a: Sprachpraxis I: Landeskunde Estlands (5 C, 2 SWS).......................................... 3268
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M.Fin.04b: Sprachpraxis I: Landeskunde Finnlands (5 C, 2 SWS)........................................ 3269

M.Fin.04c: Sprachpraxis I: Landeskunde Ungarns (5 C, 2 SWS)...........................................3270

iv) Synchrone Grammatik (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden.

M.Fin.07a: Synchrone Grammatik des Estnischen (4 C, 2 SWS).......................................... 3274

M.Fin.07b: Synchrone Grammatik des Finnischen (4 C, 2 SWS)...........................................3275

M.Fin.07c: Synchrone Grammatik des Ungarischen (4 C, 2 SWS)........................................ 3276

cc) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

dd) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

ee) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpaket "Finnisch-Ugrische Philologie" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Studierende müssen Kenntnisse in der estnischen, finnischen oder ungarischen Sprache
besitzen, die umfassende Kenntnisse des grammatischen Systems der betreffenden Sprache, das
Verständnis von Texten mittleren Schwierigkeitsgrades, die Kommunikation auch in schwierigeren
Gesprächssituationen sowie in ausgewählten thematischen Bereichen der Landeskunde beinhalten.
Darüber hinaus sind grundlegende Kenntnisse in einer zweiten Sprache erforderlich. Der Nachweis
erfolgt durch Bescheinigungen über erfolgreich abgeschlossene Sprachkurse von Hochschulen,
gegebenenfalls auch durch das Zeugnis eines Abiturs an einer Schule, an der die betreffende
Sprache Unterrichtssprache ist.

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 15 C erfolgreich absolviert werden. 

M.Fin.01: Grundfragen der Finnougristik (10 C, 4 SWS).............................................................3264

M.Fin.02b: Kultur finnisch-ugrischer Völker (5 C, 2 SWS)...........................................................3267
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bb) Wahlpflichtmodule II

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 21 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des
Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt werden.

i) Sprachbeherrschung A (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3255

B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 3258

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)..................................................3261

M.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen II (8 C, 1 SWS).... 3291

ii) Sprachbeherrschung B (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden.

B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3249

B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 3250

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS)...................................................3251

M.Fin.14: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen I (8 C, 1 SWS)..... 3289

iii) Sprachpraxis (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.04a: Landeskunde Estlands (6 C, 2 SWS)....................................................................3252

B.Fin.04b: Landeskunde Finnlands (6 C, 2 SWS)..................................................................3253

B.Fin.04c: Landeskunde Ungarns (6 C, 2 SWS).................................................................... 3254

3) Modulpaket "Finnisch-Ugrische Philologie" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Studierende müssen Kenntnisse in der estnischen, finnischen oder ungarischen Sprache
besitzen, die umfassende Kenntnisse des grammatischen Systems der betreffenden Sprache, das
Verständnis von Texten mittleren Schwierigkeitsgrades, die Kommunikation auch in schwierigeren
Gesprächssituationen sowie in ausgewählten thematischen Bereichen der Landeskunde beinhalten.
Darüber hinaus sind grundlegende Kenntnisse in einer zweiten Sprache erforderlich. Der Nachweis
erfolgt durch Bescheinigungen über erfolgreich abge-schlossene Sprachkurse von Hochschulen,
gegebenenfalls auch durch das Zeugnis eines Abiturs an einer Schule, an der die betreffende
Sprache Unterrichtssprache ist.

b) Wahlpflichtmodule
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aa) Sprachbehherschung (gewählte Zweitsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden; Module,
die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können dabei nicht berücksichtigt
werden:

B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch (8 C, 7 SWS)......................................................... 3255

B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch (8 C, 7 SWS)......................................................... 3258

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS).......................................................3261

M.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen II (8 C, 1 SWS)......... 3291

bb) Sprachpraxis A (gewählte Drittsprache)

Es muss eines der folgenden zwei Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

M.Fin.04a: Sprachpraxis I: Landeskunde Estlands (5 C, 2 SWS)............................................... 3268

M.Fin.04b: Sprachpraxis I: Landeskunde Finnlands (5 C, 2 SWS)............................................. 3269

M.Fin.04c: Sprachpraxis I: Landeskunde Ungarns (5 C, 2 SWS)................................................3270

cc) Sprachpraxis B (gewählte Erstsprache)

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden;

M.Fin.05a: Sprachpraxis: Kultur Estlands (5 C, 2 SWS)............................................................. 3271

M.Fin.05b: Sprachpraxis: Kultur Finnlands (5 C, 2 SWS)........................................................... 3272

M.Fin.05c: Sprachpraxis: Kultur Ungarns (5 C, 2 SWS)..............................................................3273
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch
English title: Command of the Language I: Estonian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.04a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.04a: Landeskunde Estlands
English title: Estonia - People, Country and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über grundlegende Kenntnisse

zur Geschichte, Politik, materiellen und geistigen Kultur und Geographie Estlands.

Darüber hinaus haben sie sich zusätzliches Wissen aus einem der vorgenannten

Bereiche durch Lektüre deutschsprachiger oder in der estnischen Sprache verfassten

Handbücher angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Estlands (Übung)

 

2 SWS

2. Independent Study (Selbststudiumsanteil)

Inhalte:

Die Studierenden lesen im angeleiteten Selbststudium über das Material der

begleitenden Lehrveranstaltung hinaus Primär- und Sekundärliteratur. Die zusätzliche

Lektüre dient der Erweiterung des fachspezifischen Wissens und des Kontextwissens.

Die eigenständige Auseinandersetzung mit zusätzlicher Literatur fördert die kritische

Reflexion und die Fähigkeit, sich im (wissenschaftlichen) Dialog dezidert auszudrücken.

Im Seminar besteht die Möglichkeit zur Konsultation und der Klärung der im Rahmen

des Selbststudiums entstandenen Fragen. Das angeleitete Selbststudium umfasst 60

Stunden.

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundlegende Daten zur

Geschichte, Politik, Kultur und Geographie Estlands beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Fin.01, B.Fin.02

B.Fin.03a

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.04b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.04b: Landeskunde Finnlands
English title: Finland - People, Country and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über grundlegende Kenntnisse

zur Geschichte, Politik, materiellen und geistigen Kultur und Geographie Finnlands.

Darüber hinaus haben sie sich zusätzliches Wissen aus einem der vorgenannten

Bereiche durch Lektüre deutschsprachiger oder in der finnischen Sprache verfassten

Handbücher angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Finnlands (Übung)

 

2 SWS

2. Independent Study (Selbststudiumsanteil)

Inhalte:

Die Studierenden lesen im angeleiteten Selbststudium über das Material der

begleitenden Lehrveranstaltung hinaus Primär- und Sekundärliteratur. Die zusätzliche

Lektüre dient der Erweiterung des fachspezifischen Wissens und des Kontextwissens.

Die eigenständige Auseinandersetzung mit zusätzlicher Literatur fördert die kritische

Reflexion und die Fähigkeit, sich im (wissenschaftlichen) Dialog dezidert auszudrücken.

Im Seminar besteht die Möglichkeit zur Konsultation und der Klärung der im Rahmen

des Selbststudiums entstandenen Fragen. Das angeleitete Selbststudium umfasst 60

Stunden.

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundlegende Daten zur

Geschichte, Politik, Kultur und Geographie Finnlands beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Fin.01, B.Fin.02

B.Fin.03b 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.04c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3254

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.04c: Landeskunde Ungarns
English title: Hungary - People, Country and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über grundlegende Kenntnisse

zur Geschichte, Politik, materiellen und geistigen Kultur und Geographie Ungarns.

Darüber hinaus haben sie sich zusätzliches Wissen aus einem der vorgenannten

Bereiche durch Lektüre deutschsprachiger oder in der ungarischen Sprache verfassten

Handbücher angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Ungarns (Übung)

 

2 SWS

2. Independent Study (Selbststudiumsanteil)

Inhalte:

Die Studierenden lesen im angeleiteten Selbststudium über das Material der

begleitenden Lehrveranstaltung hinaus Primär- und Sekundärliteratur. Die zusätzliche

Lektüre dient der Erweiterung des fachspezifischen Wissens und des Kontextwissens.

Die eigenständige Auseinandersetzung mit zusätzlicher Literatur fördert die kritische

Reflexion und die Fähigkeit, sich im (wissenschaftlichen) Dialog dezidert auszudrücken.

Im Seminar besteht die Möglichkeit zur Konsultation und der Klärung der im Rahmen

des Selbststudiums entstandenen Fragen. Das angeleitete Selbststudium umfasst 60

Stunden.

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundlegende Daten zur

Geschichte, Politik, Kultur und Geographie Ungarns beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Fin.01, B.Fin.02

B.Fin.03c

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.06a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06a
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25



Modul B.Fin.06a.1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3257

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a.1: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des

grammatischen Systems und des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen

Refenzrahmens erworben. Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind

befähigt, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• erweiterte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexerer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.06b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3258

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Fin.06b.1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3260

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b.1: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des

grammatischen Systems und des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen

Refenzrahmens erworben. Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind

befähigt, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• erweiterte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexerer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.06c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3261

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Fin.06c.1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3263

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c.1: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des

grammatischen Systems und des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen

Refenzrahmens erworben. Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind

befähigt, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• erweiterte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexerer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Fin.01

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3264

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.01: Grundfragen der Finnougristik
English title: Basic Questions in Finno-Ugrian Studies

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden befähigt, sich kritisch und kreativ

mit zentralen Themen der Finnisch-Ugrischen Philologie (primär im Bereich der

Sprachwissenschaften, aber auch der Kulturwissenschaften und der Geschichte) zu

beschäftigen und erworbenes Wissen entsprechend einzuordnen. Durch verstärkte

Einübung wissenschaftlichen Arbeitens haben die Studierenden ihre Kenntnisse in

der Methodenlehre erweitert. Darüber hinaus haben sie die Fähigkeit ausgebildet,

Fachliteratur kritisch zu beurteilen sowie selbständig zu arbeiten und zu recherchieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundfragen der Finnougristik I (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Grundfragen der Finnougristik II (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind

• selbständig ein zentrales Thema des Fachs zu bearbeiten,

• eigenständig einschlägige Fachliteratur zu recherchieren,

• diese kritisch zu betrachten,

• die wichtigsten Punkte zu dem gewählten Thema herauszuarbeiten und

entsprechende Schlussfolgerungen zu ziehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.02a: Kultur finnisch-ugrischer Völker
English title: Culture of Finno-Ugric People

7 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse in

einem ausgewählten Bereich der Kultur (z.B. Literatur, Folkore) vornehmlich des

finnisch-ugrischen Volkes, dessen Sprache als Erstsprache gewählt worden ist. Dieses

Wissen haben sich die Studierenden durch selbständige Recherche und Lektüre von

wissenschaftlicher Literatur in der jeweiligen Erstsprache zu einem gewählten Thema,

das für eine Berufsorientierung relevant ist, erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

182 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kultur finnisch-ugrischer Völker (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Study (Selbststudiumsanteil)

Inhalte:

Die Studierenden lesen im angeleiteten Selbststudium, über das Material der

begleitenden Lehrveranstaltung hinaus Primär- und Sekundärliteratur. Die zusätzliche

Lektüre dient der Erweiterung des fachspezifischen Wissens und des Kontextwissens.

Die eigenständige Auseinandersetzung mit zusätzlicher Literatur fördert die kritische

Reflexion und die Fähigkeit, sich im wissenschaftlichen Dialog dezidert auszudrücken.

Im Seminar besteht die Möglichkeit zur Konsultation und der Klärung der im Rahmen

des Selbststudiums entstandenen Fragen. Das angeleitete Selbststudium umfasst 60

Stunden.

SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind

• einen ausgewählten Bereich der Kultur der erstgewählten Sprache selbständig zu

bearbeiten,

• einschlägige Fachliteratur zu recherchieren,

• diese kritisch zu betrachten,

• die wichtigsten Punkte zu dem gewählten Thema herauszuarbeiten und

• adäquat vorzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: jeweilige finnisch-ugrische Sprache
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.02b: Kultur finnisch-ugrischer Völker
English title: Culture of Finno-Ugric People

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse in

einem ausgewählten Bereich der Kultur (z.B. Literatur, Folkore) vornehmlich des

finnisch-ugrischen Volkes, dessen Sprache als Erstsprache gewählt worden ist. Dieses

Wissen haben sich die Studierenden durch selbständige Recherche und Lektüre von

wissenschaftlicher Literatur in der jeweiligen Erstsprache zu einem gewählten Thema,

das für eine Berufsorientierung relevant ist, angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultur finnisch-ugrischer Völker (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind

• einen ausgewählten Bereich der Kultur der erstgewählten Sprache selbständig zu

bearbeiten,

• einschlägige Fachliteratur zu recherchieren,

• diese kritisch zu betrachten,

• die wichtigsten Punkte zu dem gewählten Thema herauszuarbeiten und

• diese adäquat vorzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: jeweilige finnisch-ugrische Sprache
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.04a: Sprachpraxis I: Landeskunde Estlands
English title: Language Practice I: Estonia - Geography

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden eine erweiterte

Ausdrucksfähigkeit und ein vertieftes Sprachverständnis in ausgewählten thematischen

Bereichen der gewählten Zweitsprache erarbeitet. Sie verfügen über Kenntnisse in den

sozialen, politischen Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis I: Landeskunde Estlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie rezeptive und produktive

Fertigkeiten in der gewählten Zweitsprache in ausgewählten thematischen Bereichen

auf Niveau A2/B1 des Euröpäischen Refenernzrahmens besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.04b: Sprachpraxis I: Landeskunde Finnlands
English title: Language Practice I: Finland - Geography

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden eine erweiterte

Ausdrucksfähigkeit und ein vertieftes Sprachverständnis in ausgewählten thematischen

Bereichen der gewählten Zweitsprache erarbeitet. Sie verfügen über Kenntnisse in den

sozialen, politischen Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis I: Landeskunde Finnlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie rezeptive und produktive

Fertigkeiten in der gewählten Zweitsprache in ausgewählten thematischen Bereichen

auf Niveau A2/B1 des Euröpäischen Refenernzrahmens besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.04c: Sprachpraxis I: Landeskunde Ungarns
English title: Language Practice I: Hungaria - Geography

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden eine erweiterte

Ausdrucksfähigkeit und ein vertieftes Sprachverständnis in ausgewählten thematischen

Bereichen der gewählten Zweitsprache erarbeitet. Sie verfügen über Kenntnisse in den

sozialen, politischen Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis I: Landeskunde Ungarns (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie rezeptive und produktive

Fertigkeiten in der gewählten Zweitsprache in ausgewählten thematischen Bereichen

auf Niveau A2/B1 des Euröpäischen Refenernzrahmens besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.05a: Sprachpraxis: Kultur Estlands
English title: Language Practice: Estonia - Culture

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden ihre Ausdrucksfähigkeit und ihr

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Erstsprache

erweitert. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in der Kultur (z.B. Theater,

Filmschaffen, Folklore) des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultur Estlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie ihre rezeptiven und

produktiven Fertigkeit in der gewählten Erstsprache in ausgewählten kulturellen

Bereichen auf Niveau B1/B2 des Europäischen Referenzrahmens vertieft haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.05b: Sprachpraxis: Kultur Finnlands
English title: Language Practice: Finland - Culture

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden ihre Ausdrucksfähigkeit und ihr

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Erstsprache

erweitert. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in der Kultur (z.B. Theater,

Filmschaffen, Folklore) des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultur Finnlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie ihre rezeptiven und

produktiven Fertigkeit in der gewählten Erstsprache in ausgewählten kulturellen

Bereichen auf Niveau B1/B2 des Europäischen Referenzrahmens vertieft haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.05c: Sprachpraxis: Kultur Ungarns
English title: Language Practice: Hungary - Culture

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden ihre Ausdrucksfähigkeit und ihr

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Erstsprache

erweitert. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in der Kultur (z.B. Theater,

Filmschaffen, Folklore) des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Kultur Ungarns (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie ihre rezeptiven und

produktiven Fertigkeit in der gewählten Erstsprache in ausgewählten kulturellen

Bereichen auf Niveau B1/B2 des Europäischen Referenzrahmens vertieft haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.07a: Synchrone Grammatik des Estnischen
English title: Synchronic Grammar - Estonian

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über systematische (und nicht

nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der gewählten Zweitsprache.

Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser

Sprache und die Fähigkeit, diese kritisch zu rezipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Synchrone Grammatik des Estnischen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie systematische Kenntnisse

der Grammatik der gewählten Zweitsprache besonders im Bereich des Morphologie und

der Syntax besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.07b: Synchrone Grammatik des Finnischen
English title: Synchronic Grammar - Finnish

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über systematische (und nicht

nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der gewählten Zweitsprache.

Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser

Sprache und die Fähigkeit, diese kritisch zu rezipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Synchrone Grammatik des Finnischen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie systematische Kenntnisse

der Grammatik der gewählten Zweitsprache besonders im Bereich des Morphologie und

der Syntax besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.07c: Synchrone Grammatik des Ungarischen
English title: Synchronic Grammar - Hungarian

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über systematische (und nicht

nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der gewählten Zweitsprache.

Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser

Sprache und die Fähigkeit, diese kritisch zu rezipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Synchrone Grammatik des Ungarischen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie systematische Kenntnisse

der Grammatik der gewählten Zweitsprache besonders im Bereich des Morphologie und

der Syntax besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.08: Finnougristische Sprachwissenschaft
English title: Finno-Ugrian Linguistics

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über

1. systematische (und nicht nur anwendungsorientierte) Kenntnisse der Grammatik der

gewählten Drittsprache. Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse über die einschlägige

Fachliteratur zu dieser Sprache und die Fähigkeit, diese kritisch zu rezipieren.

2. Kenntnisse in der historischen finnougristischen Sprachwissenschaft in den

Bereichen: Urheimat, Ausbildung der Einzelsprachen, Stammbaum, Grundsprachen und

Sprachkontakte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Synchrone Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder

Ungarischen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Teilmodulprüfung nach, dass sie sich systematische

Kenntnisse der Grammatik der gewählten Drittsprache angeeignet haben, besonders im

Bereich Morphologie und Syntax.

Lehrveranstaltung: Historische finnougristische Sprachwissenschaft (Vorlesung,

Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Teilmodulprüfung nach, dass sie

• erweiterte Kenntnisse in der historischen finnougristischen Sprachwissenschaft

besitzen,

• dieses Wissen in einem ausgewählten Bereich anwenden und entsprechende

Schlussfolgerungen ziehen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a.1 bzw. B.Fin.03b.1 bzw. B.Fin.03c.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Irén Rab, Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.09: Kleine Sprache II
English title: Minority Language II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Kenntnisse in der

grammatischen Struktur einer zweiten kleineren finnisch-ugrischen Sprache. Sie sind

befähigt, einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren; ebenso sind sie mit

den einschlägigen Arbeitsmitteln vertraut. Darüber hinaus haben die Studierenden sich

grundlegende Kenntnisse in der geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes

finnisch-ugrischer Sprache erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Kleine Sprache (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit der grammatischen Struktur einer zweiten kleineren finnisch-ugrischen

Sprache vertraut sind,

• einfache Texte analysieren und mit einschlägigen Arbeitsmitteln korrekt

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: jeweilige finnisch-ugrische Sprache
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.10a: Literatur Estlands
English title: Estonian Literature

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden literaturgeschichtliche und

literaturwissenschaftliche Kenntnisse zu einzelnen Epochen, zu einzelnen Genres

bzw. zu einzelnen Stilen der estnischen Literatur. Durch selbständige Lektüre weiterer

literarischer Werke zum Literatur-Seminar haben sie Kenntnisse in einem der genannten

Bereiche erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Literatur Estlands (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Bereiches

nach, dass sie

• mit den charakteristischen Zügen einer Epoche, eines Genres bzw. eines Stils der

estnischen, finnischen oder ungarischen Literatur vertraut sind,

• diese Charakteristika strukturiert vermitteln und analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Estnisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.10b: Literatur Finnlands
English title: Finnish Literature

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden literaturgeschichtliche und

literaturwissenschaftliche Kenntnisse zu einzelnen Epochen, zu einzelnen Genres

bzw. zu einzelnen Stilen der finnischen Literatur. Durch selbständige Lektüre weiterer

literarischer Werke zum Literatur-Seminar haben sie Kenntnisse in einem der genannten

Bereiche erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Literatur Finnlands (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Bereiches

nach, dass sie

• mit den charakteristischen Zügen einer Epoche, eines Genres bzw. eines Stils der

estnischen, finnischen oder ungarischen Literatur vertraut sind,

• diese Charakteristika strukturiert vermitteln und analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Finnisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.10c: Literatur Ungarns
English title: Hungarian Literature

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden literaturgeschichtliche und

literaturwissenschaftliche Kenntnisse zu einzelnen Epochen, zu einzelnen Genres bzw.

zu einzelnen Stilen der ungarischen Literatur. Durch selbständige Lektüre weiterer

literarischer Werke zum Literatur-Seminar haben sie Kenntnisse in einem der genannten

Bereiche erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Literatur Ungarns (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Bereiches

nach, dass sie

• mit den charakteristischen Zügen einer Epoche, eines Genres bzw. eines Stils der

estnischen, finnischen oder ungarischen Literatur vertraut sind,

• diese Charakteristika strukturiert vermitteln und analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ungarisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.12a: Sprachpraxis II: Landeskunde Estlands
English title: Language Practice II: Estonian Geography

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden Ausdrucksfähigkeit und

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Drittsprache

erarbeitet. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in den sozialen, politischen

Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis II: Landeskunde Estlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• grundlegende Daten zu ausgewählten landeskundlichen Themen beherrschen und

• elementare Rezeptions- und Prodktionskompetenzen in der gewählten

Drittsprache besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.3a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Fin.12b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V5-WiSe Seite 3284
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Modul M.Fin.12b: Sprachpraxis II: Landeskunde Finnlands
English title: Language Practice II: Finland: Culture, People, Country

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden Ausdrucksfähigkeit und

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Drittsprache

erarbeitet. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in den sozialen, politischen

Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis II: Landeskunde Finnlands (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• grundlegende Daten zu ausgewählten landeskundlichen Themen beherrschen und

• elementare Rezeptions- und Prodktionskompetenzen in der gewählten

Drittsprache besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.3b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.12c: Sprachpraxis II: Landeskunde Ungarns
English title: Language Practice II: Hungary: Culture, People, Country

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden Ausdrucksfähigkeit und

Sprachverständnis in ausgewählten thematischen Bereichen der gewählten Drittsprache

erarbeitet. Darüber hinaus verfügen sie über Kenntnisse in den sozialen, politischen

Verhältnissen und der Geschichte des betreffenden Landes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis II: Landeskunde Ungarns (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• grundlegende Daten zu ausgewählten landeskundlichen Themen beherrschen und

• elementare Rezeptions- und Prodktionskompetenzen in der gewählten

Drittsprache besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.3c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.13a: Fachsprache Estnisch
English title: Technical Language in Estonian

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden sowohl studien- als auch

berufsbezogenen fachsprachlichen Wortschatz in der gewählten Erstsprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Fachsprache Estnisch I (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Fachsprache Estnisch II (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sowohl solide rezeptive als

auch solide produktive fachsprachliche Kompetenzen in der erstgewählten Sprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen ausgebildet haben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Estnisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.13b: Fachsprache Finnisch
English title: Technical Language in Finnish

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden sowohl studien- als auch

berufsbezogenen fachsprachlichen Wortschatz in der gewählten Erstsprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Fachsprache Finnisch I (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Fachsprache Finnisch II (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sowohl solide rezeptive als

auch solide produktive fachsprachliche Kompetenzen in der erstgewählten Sprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen ausgebildet haben. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Finnisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.13c: Fachsprache Ungarisch
English title: Technical Language in Hungarian

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben sich die Studierenden sowohl studien- als auch

berufsbezogenen fachsprachlichen Wortschatz in der gewählten Erstsprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen angeeignet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Fachsprache Ungarisch I (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Fachsprache Ungarisch II (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sowohl solide rezeptive als

auch solide produktive fachsprachliche Kompetenzen in der erstgewählten Sprache aus

verschiedenen Wissenschaftsbereichen ausgebildet haben. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.6c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ungarisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Fin.14: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder
Ungarischen I
English title: Grammar in Estonian or Finnish or Hungarian I

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse in der grammatischen Struktur der

estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache. Darüber hinaus haben sie die

gewählte Sprache der deutschen oder einer anderen der genannten finnisch-ugrischen

Sprachen in ausgewählten Bereichen kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten

sich die Studierenden über einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die

grammatische Struktur der gewählten Sprache. Regelmäßige Betreuung und

Konsultationsmöglichkeit: 14-tägig, ca. 1 Stunde.

2. Begleitseminar zum Selbsstudium der Grammatik des Estnischen oder

Finnischen oder Ungarischen I (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• erweiterte Kenntnisse in der grammatischen Struktur der von ihnen gewählten

Sprache besitzen,

• die Charakteristika der Sprache überblicken und

• diese Züge der deutschen Sprache oder einer anderen der genannten finnisch-

ugrischen Sprachen in ausgewählten Bereichen gegenüberstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis von Sprachkenntnissen auf

Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Modul M.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder
Ungarischen II
English title: Grammar in Estonian or Finnish or Hungarian II

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der grammatischen Struktur

der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache und ihrer einschlägigen

grammatischen Terminologie samt deren deutschen Entsprechungen erlangt. Darüber

hinaus haben sie die gewählte Sprache der deutschen kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten

sich die Studierenden über einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die

grammatische Struktur der gewählten Sprache. Regelmäßige Betreuung und

Konsultationsmöglichkeit: 14-tägig, ca. 1 Stunde.

2. Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des Estnischen oder

Finnischen oder Ungarischen II (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte theoretische Kenntnisse in der grammatischen Struktur der

gewählten Sprache besitzen,

• ihre einschlägige grammatische Terminologie samt den deutschen

Entsprechungen beherrschen und 

• beispielhaft die gewählte Sprache der deutschen Sprache gegenüberstellen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis von Sprachkenntnissen auf

Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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10

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Fin.16: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder
Ungarischen III
English title: Grammar in Estonian or Finnish or Hungarian III

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse in der grammatischen Struktur

der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache. Darüber hinaus haben sie die

gewählte Sprache der deutschen oder einer anderen der genannten finnisch-ugrischen

Sprachen in ausgewählten Bereichen kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches insgesamt 106 Stunden umfasst, erarbeiten

sich die Studierenden über einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die

grammatische Struktur der gewählten Sprache. Regelmäßige Betreuung und

Konsultationsmöglichkeit: 14-tägig, ca. 1 Stunde.

2. Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des Estnischen oder

Finnischen oder Ungarischen III (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse in der grammatischen Struktur der gewählten Sprache

besitzen,

• die Charakteristika der Sprache überblicken und

• diese Züge der deutschen Sprache oder einer anderen der genannten finnisch-

ugrischen Sprachen in ausgewählten Bereichen gegenüberstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis von Sprachkenntnissen auf

Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.06.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität am 16.07.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Philosophie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); § 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 

S. 3 NHG). 
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40/2010 S. 4101, zuletzt geaendert durch
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "Philosophie" (Master-Studiengang)

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a) Fachstudium Philosophie im Umfang von 78 C

aa) Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.

M.Phi.100: Kernbereiche der Philosophie (18 C, 6 SWS)........................................................... 3303

M.Phi.07: 'Master-Betreuungsmodul' (6 C, 2 SWS)..................................................................... 3302

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden.

M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philosophie (9 C, 4 SWS)........................ 3305

M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie (9 C, 4 SWS)............................ 3306

M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS).......................3307

cc) Studienschwerpunkt

Es muss einer der beiden nachfolgend aufgeführten Studienschwerpunkte im Umfang von 36 C
erfolgreich absolviert werden.

i) Studienschwerpunkt "Theoretische Philosophie"

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden.

M.Phi.104: Studienschwerpunktmodul Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie, Metaphysik (12 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3308

M.Phi.105: Studienschwerpunktmodul Phänomenologie, Philosophie des Geistes, Philosophie
der Wissenschaften (12 C, 4 SWS)........................................................................................3309

M.Phi.108: Master-Forschungsmodul Theoretische Philosophie (12 C, 4 SWS)....................3312

ii) Studienschwerpunkt "Ethik und politische Theorie"

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden.

M.Phi.106: Studienschwerpunktmodul Klassische Theorien der Ethik und Politischen
Philosophie (12 C, 4 SWS)..................................................................................................... 3310

M.Phi.107: Studienschwerpunktmodul Ethik und Politische Philosophie der Gegenwart (12 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3311

M.Phi.109: Master-Forschungsmodul Ethik und Politische Philosophie (12 C, 4 SWS)......... 3313
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dd) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Dieses umfasst auch folgendes Modul.

M.Phi.12: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie (6 C, 4 SWS)..................................... 3314

ee) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

b) Fachstudium Philosophie im Umfang von 42 C

aa) Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.

M.Phi.100: Kernbereiche der Philosophie (18 C, 6 SWS)........................................................... 3303

M.Phi.07: 'Master-Betreuungsmodul' (6 C, 2 SWS)..................................................................... 3302

bb) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden.

M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philosophie (9 C, 4 SWS)........................ 3305

M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie (9 C, 4 SWS)............................ 3306

M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS).......................3307

cc) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

dd) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Dieses umfasst auch folgendes Modul.

M.Phi.12: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie (6 C, 4 SWS)..................................... 3314

ee) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpaket "Philosophie" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen geeigneten Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen aus der Philosophie im Umfang von wenigstens 18 C.
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b) Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Phi.100: Kernbereiche der Philosophie (18 C, 6 SWS)................................................................ 3303

c) Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden.

M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philosophie (9 C, 4 SWS)............................. 3305

M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie (9 C, 4 SWS)................................. 3306

M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS)............................3307

3) Modulpaket "Philosophie" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen geeigneten Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen aus der Philosophie im Umfang von wenigstens 18 C.

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden;
wenigstens eines dieser Module ist mit der Prüfungsform "Hausarbeit" abzuschließen.

M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philosophie (9 C, 4 SWS)............................. 3305

M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie (9 C, 4 SWS)................................. 3306

M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS)............................3307
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.07: 'Master-Betreuungsmodul'
English title: Master Thesis Presentation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Fähigkeit der kritischen Diskussion anspruchsvoller philosophischer Arbeitsprojekte;

2. Konzipierung eines anspruchsvollen philosophischen Arbeitsprojekts (Master-Arbeit);

3. Fähigkeit der Präsentation eines anspruchsvollen philosophischen Arbeitsprojekts in

Form eines schriftlichen Exposés der Master-Arbeit sowie mündlicher Erläuterungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium, Haupt- oder Oberseminar 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage und Diskussion eines Exposés der Masterarbeit; Gespräch mit dem

Erstbetreuer

Prüfungsanforderungen:

Konzeption, Präsentation und Diskussion eines wissenschaftlichen Arbeitsprojekts

durch ein zur Diskussion gestelltes und überarbeitetes Exposé der Masterarbeit. Die

Erstfassung des Exposés zur Masterarbeit wird in einem Kolloquium, Oberseminar oder

Hauptseminar vorgelegt.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Phi.100, M.Phi.101 oder M.Phi.102 oder

M.Phi.103

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.100: Kernbereiche der Philosophie
English title: Main Fields of Philosophy

18 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Pflichtmodul bildet den Grundbaustein für die wissenschaftliche Ausbildung auf

Master-Niveau in der gesamten Breite des Fachs. Aufgrund regelmäßiger Mitarbeit

in drei Hauptseminaren auf verschiedenen Gebieten besitzen die Studierenden ein

vertieftes Verständnis systematischer Problemstellungen und gründliche Kenntnis

einschlägiger Positionen in zentralen Teilgebieten der Theoretischen, der Praktischen

und der Geschichte der Philosophie auf aktuellem fachwissenschaftlichem Niveau.

Sie verfügen über die methodischen Fähigkeiten, den wesentlichen Inhalt sowohl

neuerer als auch klassischer philosophischer Primärtexte und auf sie bezogener

Forschungsbeiträge zu erfassen, übersichtlich darzustellen, philosophische

Problemlösungen zu diskutieren, die Tragfähigkeit und Relevanz von Thesen und

Argumenten einzuschätzen sowie diese Fähigkeiten in schriftlicher und mündlicher Form

zu dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

456 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hauptseminar zu einem Thema der Erkenntnistheorie, Sprachphilosophie,

Philosophie des Geistes oder Metaphysik

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem Thema der Ethik oder der politischen Philosophie 2 SWS

3. Hauptseminar zur Geschichte der Philosophie 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung (max. 3 Seiten)

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung (max. 3 Seiten)

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung (max. 3 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit der vertieften Bearbeitung eines Problems der Philosophie mit

Berücksichtigung und kritischer Abwägung fachwissenschaftlicher Positionen in Form

einer Hausarbeit; Fähigkeit der knappen, strukturierten Darstellung und Diskussion eng

umgrenzter Themen der Philosophie in mündlicher Form

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer



Modul M.Phi.100

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3304

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philoso-
phie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlpflichtmodul dient der Erweiterung der Kenntnisse und Fähigkeiten in einem

Wahlbereich der Philosophie. Im 42-C-Master-Fach wird hier ein Schwerpunkt mit

vertieften Kenntnissen ausgebildet. Im 78-C-Master-Fach sollen ergänzende Themen

studiert werden, die nicht im Bereich des zu wählenden Studienschwerpunktes (s.

Module 104-107) liegen.

Die Studierenden besitzen vermehrte Kenntnis von Theorieansätzen und

umfassendere Problemperspektiven auf Gebieten der Theoretischen Philosophie.

Sie kennen unterschiedliche Methoden und Terminologien, können Positionen

und Problemstellungen in größere Zusammenhänge einordnen, mit anderen

Positionen vergleichen und ihre Relevanz und Leistungsfähigkeit beurteilen. Z.B.

können erkenntnistheoretische Ansätze durch zusätzliche Kenntnisse aus der

Sprachphilosophie, der Ontologie oder der Philosophie des Geistes adäquater

eingeschätzt werden und umgekehrt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Eine Vorlesung für Fortgeschrittene (= nicht Einführungskurs), Seminar oder

Hauptseminar zu einem Thema der theoretischen Philosophie

 

2 SWS

2. Ein Seminar oder Hauptseminar zu einem Thema der theoretischen Philosophie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse wichtiger Positionen der Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie, Philosophie

des Geistes, Wissenschaftsphilosophie oder Metaphysik; Fähigkeit, philosophische

Probleme in diesen Bereichen zu behandeln und Lösungsvorschläge unter

sachgerechter Abwägung von Argumenten zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Phi.102

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3306

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie
English title: Selected Topics in Practical Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlpflichtmodul dient der Erweiterung der Kenntnisse und Fähigkeiten in einem

Wahlbereich der Philosophie. Im 42-C-Master-Fach wird hier ein Schwerpunkt mit

vertieften Kenntnissen ausgebildet. Im 78-C-Master-Fach sollen ergänzende Themen

studiert werden, die nicht im Bereich des zu wählenden Studienschwerpunktes (s.

Module 104-107) liegen.

Die Studierenden besitzen erweiterte Kenntnisse von Theorieansätzen in mehreren

Bereichen der Praktischen Philosophie. Sie können ethische und politiktheoretische

Positionen und Problemstellungen in größere Zusammenhänge einordnen,

unterschiedliche Ansätze vergleichen und ihre Relevanz und Leistungsfähigkeit

beurteilen. Im Bereich der Ethik wird z.B. die Kenntnis individualethischer Positionen

durch solche der Sozialethik oder der politischen Philosophie ergänzt, durch

Ansätze der Metaethik in der Grundlagendimension vertieft oder durch Ansätze der

Angewandten Ethik in der Anwendungsdimension konkretisiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Eine Vorlesung für Fortgeschrittene (= nicht Einführungskurs), Seminar oder

Hauptseminar zu einem Thema der praktischen Philosophie

 

2 SWS

2. Ein Seminar oder Hauptseminar zu einem Thema der praktischen Philosophie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse wichtiger Positionen der Theoretischen oder der Angewandten Ethik oder

der Politischen Philosophie; Fähigkeit, philosophische Probleme in diesen Bereichen zu

behandeln und Lösungsvorschläge unter sachgerechter Abwägung von Argumenten zu

diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Phi.103
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philoso-
phie
English title: Selected Topics in History of Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlpflichtmodul dient der Erweiterung der Kenntnisse und Fähigkeiten in einem

Wahlbereich der Philosophie. Im 42-C-Master-Fach wird hier ein Schwerpunktbereich

mit vertieften Kenntnissen ausgebildet. Im 78-C-Master-Fach sollen ergänzende

Themen studiert werden, die nicht im Bereich des zu wählenden Studienschwerpunktes

(s. Module 104-107) liegen.

Die Studierenden kennen verschiedene philosophiegeschichtliche Theorieansätze

und die wesentlichen Diskussionszusammenhänge, in denen sie stehen. Klassische

Primärtexte können unter Einbeziehung ihrer historischen und systematischen Kontexte

sachgemäß interpretiert und analysiert werden. Philosophische Positionen können

entwicklungsgeschichtlich aufeinander bezogen, fortschrittliche und wiederkehrende

Elemente darin erkannt und Diskussionsbeiträge oder Theorieentwürfe nach ihrer

theoriegeschichtlichen Bedeutung eingeschätzt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Eine Vorlesung für Fortgeschrittene (= nicht Einführungskurs), Seminar oder

Hauptseminar zu einem Thema der theoretischen Philosophie

 

2 SWS

2. Ein Seminar oder Hauptseminar zu einem Thema der Geschichte der

Philosophie

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse wichtiger philosophiegeschichtlicher Werke und Positionen; Fähigkeit,

klassische Texte sachgemäß zu interpretieren, in ihre historischen und systematischen

Kontexte einzuordnen und ihre theoretische Leistungsfähigkeit zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.104: Studienschwerpunktmodul Sprachphilosophie, Er-
kenntnistheorie, Metaphysik
English title: Major Study Area 'Theoretical Philosophy ' I: Philosophy of Language,

Epistemology and Metaphysics

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul ist Teil des Studienschwerpunkts "Theoretische Philosophie" und soll zur

professionellen Beherrschung von Forschungsproblemen in engem Kontakt mit den

Forschungstätigkeiten der Hochschullehrer/innen des Philosophischen Seminars führen.

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit der fundierten, durch gründliches

Literaturstudium gestützten Analyse und Kritik philosophischer Arbeiten klassischer oder

moderner Prägung auf den Gebieten der Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie oder

Metaphysik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar, Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie oder Metaphysik

 

2 SWS

2. Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie oder Metaphysik

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einschlägige Positionen sowie neuere Forschungsbeiträge im Bereich der

Sprachphilosophie, Erkenntnistheorie oder Metaphysik zu diskutieren und auf aktuellem

Forschungsniveau zu behandeln.

Die Prüfung muss in einem Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium abgelegt

werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.105: Studienschwerpunktmodul Phänomenologie, Phi-
losophie des Geistes, Philosophie der Wissenschaften
English title: Major Study Area 'Theoretical Philosophy ' II: Phenomenology, Philosophy

of Mind, Philosophy of Sciences

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul ist Teil des Studienschwerpunkts "Theoretische Philosophie" und soll zur

professionellen Beherrschung von Forschungsproblemen in enger Zusammenarbeit mit

den Forschungstätigkeiten der Hochschullehrer/innen des Philosophischen Seminars

führen.

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit der fundierten, durch gründliches

Literaturstudium gestützten Analyse und Kritik philosophischer Arbeiten auf den

behandelten Gebieten, wie z.B. der Phänomenologie Husserls und ihrer analytischen

Rezeption und Weiterentwicklung, der Philosophie des Geistes oder der Philosophie der

Mathematik bzw. Physik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar, Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Phänomenologie, der Philosophie des Geistes oder der Wissenschaftsphilosophie

 

2 SWS

2. Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Phänomenologie, der Philosophie des Geistes oder der Wissenschaftsphilosophie

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einschlägige Positionen sowie neuere Forschungsbeiträge im Bereich der

Phänomenologie, Philosophie des Geistes oder Philosophie der Wissenschaften zu

diskutieren und auf aktuellem Forschungsniveau zu behandeln.

Die Prüfung muss in einem Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium abgelegt

werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.106: Studienschwerpunktmodul Klassische Theorien
der Ethik und Politischen Philosophie
English title: Major Study Area 'Ethics and Political Theory' I: Classical Theories of

Ethics and Political Philosophy

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul ist Teil des Studienschwerpunkts "Ethik und Politische Theorie" und soll zur

professionellen Beherrschung von Forschungsproblemen in engem Kontakt mit den

Forschungstätigkeiten der Hochschullehrer/innen des Philosophischen Seminars führen.

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit der fundierten Analyse und Kritik

philosophischer Arbeiten im Bereich der klassischen Theorien der Ethik und Politischen

Philosophie unter Einbeziehung relevanter und aktueller Forschungsliteratur. Z. B.

werden entwicklungsgeschichtliche und systematische Zusammenhänge der kritischen

Moralphilosophie Kants, der antiken Glückseligkeits- und Tugendethiken oder der

politischen Philosophie der frühen Neuzeit auf aktuellem Forschungsniveau erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar, Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Praktischen Philosophie der Antike, des Mittelalters oder der Neuzeit

 

2 SWS

2. Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der Praktischen

Philosophie der Antike, des Mittelalters oder der Neuzeit

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, klassische Positionen und Werke der Ethik und der politischen Philosophie zu

diskutieren und auf aktuellem Forschungsniveau zu behandeln.

Die Prüfung muss in einem Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium abgelegt

werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.107: Studienschwerpunktmodul Ethik und Politische
Philosophie der Gegenwart
English title: Major Study Area 'Ethics and Political Theory' II: Contemporary Ethics and

Political Philosophy

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul ist Teil des Studienschwerpunkts "Ethik und Politische Theorie" und soll zur

professionellen Beherrschung von Forschungsproblemen in engem Kontakt mit den

Forschungstätigkeiten der Hochschullehrer/innen des Philosophischen Seminars führen.

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit der fundierten, neuere und neueste Arbeiten

einbeziehenden Analyse und Kritik philosophischer Diskussionsbeiträge im Bereich

gegenwärtiger Praktischer Philosophie, insbesondere auf den Gebieten der Grundlagen

der Moral und der Konzeptionen eines guten Lebens, der Medizinethik, Tierethik, der

Politischen Philosophie sowie der philosophischen Anthropologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar, Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der

Ethik oder Politischen Philosophie der Gegenwart

 

2 SWS

2. Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium zu einem Thema der Ethik oder

Politischen Philosophie der Gegenwart

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Eine kleine schriftliche Leistung pro Veranstaltung (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einschlägige Positionen sowie neuere Forschungsbeiträge im Bereich der

Ethik und Politischen Philosophie der Gegenwart zu diskutieren und auf aktuellem

Forschungsniveau zu behandeln.

Die Prüfung muss in einem Hauptseminar, Oberseminar oder Kolloquium abgelegt

werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.108: Master-Forschungsmodul Theoretische Philoso-
phie
English title: Research Study in Theoretical Philosophy

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständiger wissenschaftlicher Umgang mit philosophischen Themen und

Problemstellungen im Rahmen von eigenständigen Forschungsleistungen im Bereich

der Theoretischen Philosophie; Einübung wissenschaftlicher Präsentationsformen.

Die Studierenden sind in der Lage, einen Essay mit eigenständiger wissenschaftlicher

These zu erarbeiten, einem Fachpublikum zur Diskussion zu stellen und die Ergebnisse

der Diskussion produktiv aufzunehmen. Darüber hinaus sind sie fähig, wissenschaftliche

Fachvorträge zu verstehen und darüber schriftlich zu berichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

300 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Oberseminar oder Kolloquium im Bereich des Studienschwerpunktes

Theoretische Philosophie

 

2 SWS

2. Master-AG (begleitend zum Kolloquium) 2 SWS

3. Besuch von mindestens zwei wissenschaftlichen Gastvorträgen des

Philosophischen Seminars

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bericht über zwei Gastvorträge (max. 6 Seiten insgesamt)

Prüfungsanforderungen:

Entwicklung, Präsentation und Diskussion einer eigenen wissenschaftlichen These

auf einem Forschungsgebiet der Theoretischen Philosophie; produktive Aufnahme der

Ergebnisse der Diskussion. Der Essay wird in einer Erstfassung in einem Kolloquium

oder Oberseminar präsentiert und diskutiert und anschließend unter Einbeziehung der

vorgebrachten Diskussionspunkte überarbeitet; Prüfungsdokument ist die überarbeitete

Version.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Phi.109

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3313

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.109: Master-Forschungsmodul Ethik und Politische
Philosophie
English title: Research Study in Ethics and Political Philosophy

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Selbständiger wissenschaftlicher Umgang mit philosophischen Themen und

Problemstellungen im Rahmen von eigenständigen Forschungsleistungen im

Bereich des Studienschwerpunktes "Ethik und Politische Philosophie"; Einübung

wissenschaftlicher Präsentationsformen. Die Studierenden sind in der Lage, einen

Essay mit eigenständiger wissenschaftlicher These zu erarbeiten, einem Fachpublikum

zur Diskussion zu stellen und die Ergebnisse der Diskussion produktiv aufzunehmen.

Darüber hinaus sind sie fähig, wissenschaftliche Fachvorträge zu verstehen und darüber

schriftlich zu berichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

300 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Oberseminar oder Kolloquium im Bereich des Studienschwerpunktes Ethik und

Politische Philosophie

 

2 SWS

2. Master-AG (begleitend zum Kolloquium) 2 SWS

3. Besuch von mindestens zwei wissenschaftlichen Gastvorträgen des

Philosophischen Seminars

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bericht über zwei Gastvorträge (max. 6 Seiten insgesamt)

Prüfungsanforderungen:

Entwicklung, Präsentation und Diskussion einer eigenen wissenschaftlichen These

auf einem Forschungsgebiet der Praktischen Philosophie; produktive Aufnahme der

Ergebnisse der Diskussion. Der Essay wird in einer Erstfassung in einem Kolloquium

oder Oberseminar präsentiert und diskutiert und anschließend unter Einbeziehung der

vorgebrachten Diskussionspunkte überarbeitet; Prüfungsdokument ist die überarbeitete

Version.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Phi.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Phi.12: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie
English title: Tutor in the B.A. Philosophy Programme

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der didaktischen Aufarbeitung und Vertiefung des Stoffs einer

Lehrveranstaltung in Kleingruppen, insbesondere zur "Einführung indie Logik" oder

als Essay-Tutor/in zu thematischen Proseminaren im Fach Philosophie. Fähigkeit,

studentische Ausarbeitungen (insbesondere Logik-Übungsaufgaben und Essays) zu

beurteilen, Korrekturen vorzunehmen bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten

sowie methodische Hilfen zur Lösung von Aufgaben bzw. zum Anfertigen von Essays zu

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Lehrveranstaltung, die tutorial begleitet

wird

2 SWS

Lehrveranstaltung: Durchführung eines Tutoriums 2 SWS

Prüfung: Tutoriumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Konzeption und Durchführung eines Tutoriums für eine Lehrveranstaltung des Bachelor-

Studiengangs Philosophie

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss des Bachelor-Moduls, für

welches das betreffende Tutorium angeboten wird

(B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03 oder B.Phi.04), oder

eine äquivalente Leistung; erfolgreiche Bewerbung

als Tutor oder Tutorin.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.06.2013 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität am 16.07.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte“ genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 

69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); § 37 

Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Christliche Archäologie und Byzantinische
Kunstgeschichte" (Amtliche Mitteilungen I
Nr. 14/2011 S. 903, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2013 S. 967)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "Christliche Archäologie und Byzantinische
Kunstgeschichte"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a) Fachstudium Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden:

M.CAB.10a: Städte und Regionen (14 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.................................................... 3321

M.CAB.20a: Gattungen: Interpretation und Präsentation (14 C, 6 SWS) - Pflichtmodul...................3324

M.CAB.30a: Synthese (14 C, 6 SWS) - Pflichtmodul....................................................................... 3327

b) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige
fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

d) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpaket "Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte" im
Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Archäologie der Klassischen und Byzantinischen
Welt oder benachbarten Fachgebieten mit frühchristlich-spätantik-byzantinischem Schwerpunkt
(oder entsprechende Leistungen an anderen Hochschulen) im Umfang von wenigstens 40
Anrechnungspunkten.

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C erfolgreich
absolviert werden (Module gleichen Titels dürfen nicht kombiniert werden):

M.CAB.10a: Städte und Regionen (14 C, 4 SWS)........................................................................... 3321

M.CAB.10c: Städte und Regionen (8 C, 4 SWS)............................................................................. 3323

M.CAB.20a: Gattungen: Interpretation und Präsentation (14 C, 6 SWS)......................................... 3324

M.CAB.20c: Gattungen: Interpretation und Präsentation (8 C, 4 SWS)........................................... 3326
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a) Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Archäologie der Klassischen und Byzantinischen
Welt oder benachberten Fachgebieten mit frühchristlich-spätantik-byzantinischem Schwerpunkt
(oder entsprechende Leistungen an anderen Hochschulen) im Umfang von wenigstens 20
Anrechnungspunkten.

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich
absolviert werden (Module gleichen Titels dürfen nicht kombiniert werden):

M.CAB.10b: Städte und Regionen (10 C, 4 SWS)........................................................................... 3322
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10a: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

14 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

252 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft (besonderes Augenmerk:

Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

3. Exkursion (14-tägig)

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar und Teilnahme an der Exkursion

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.CAB.10b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10b: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft (besonderes Augenmerk:

Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.CAB.10c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10c: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft (besonderes Augenmerk:

Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.CAB.20a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3324

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20a: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

14 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer Verbreitung,

ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen Spezifika, ihrer

Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei diesbezüglich

kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit und

die Gegenwart;

Angemessene Darstellung des Erlernten für ein Fachpublikum;

Umsetzung der Inhalte für ein heutiges Laienpublikum.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

336 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen Thema 2 SWS

3. Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Übung

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.CAB.20b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3325

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20b: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer Verbreitung,

ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen Spezifika, ihrer

Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei diesbezüglich

kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit und

die Gegenwart.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (gattungsorientiert)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.CAB.20c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3326

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20c: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer Verbreitung,

ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen Spezifika, ihrer

Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei diesbezüglich

kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit und

die Gegenwart.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (gattungsorientiert)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.CAB.30a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3327

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30a: Synthese
English title: Synthesis

14 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit Forschermeinungen;

Bereitsein zum autonomen Umgang mit unvertrauten Denkmälern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

336 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung in den Stoff des

Gesamtfaches)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

3. Kolloquium zur Vorbereitung auf die Masterarbeit 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.CAB.30b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3328

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30b: Synthese
English title: Synthesis

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit Forschermeinungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung in den Stoff des

Gesamtfaches)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.CAB.30c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.08.2013/Nr. 13 V4-WiSe Seite 3329

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30c: Synthese
English title: Synthesis

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit Forschermeinungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung in den Stoff des

Gesamtfaches)

 

2 SWS

2. Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20


	01_Nr. 13
	02_Nr.13
	03_Nr. 13
	04_Nr.13
	05_Nr. 13
	06_Nr.13

